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Tag Datum von bis Veranstaltungen / Trainings für den HVRP 

Fr 17.04.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2012 (Pfalzhalle) 

Sa 18.04.2026 13:00 17:30 Z/S-Ausbildung Saison 2025/26  (MZ-Bretzenheim) 

Fr 24.04.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2013 (Pfalzhalle) 

Sa 25.04.2026 09:00 13:00 Stützpunkttraining männlich/weiblich (mehrere Orte) 

So 26.04.2026 10:00 14:00 YR-Ausbildung  (MZ-Bretzenheim) 

Mi 29.04.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2014 (Pfalzhalle) 

Sa 02.05.2026 09:00 16:00 Kinderhandballtrainer:in Ausbildung in Meisenheim 

So 03.05.2026 09:00 16:00 Kinderhandballtrainer:in Ausbildung in Meisenheim 

Do 07.05.2026 19:00   Präsidiumssitzung online 

Fr 08.05.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2013 (Pfalzhalle) 

Sa 09.05.2026 09:00 13:00 Stützpunkttraining männlich/weiblich (mehrere Orte) 

Sa 09.05.2026 09:00 16:00 Kinderhandballtrainer:in Ausbildung in Meisenheim 

So 10.05.2026 09:30 13:30 YR-Ausbildung (Pfalzhalle) 

So 10.05.2026 09:00 16:00 Kinderhandballtrainer:in Ausbildung in Meisenheim 

Mi 13.05.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2014 (Pfalzhalle) 

Fr 22.05.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2013 (Pfalzhalle) 

Mi 27.05.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2014 (Pfalzhalle) 

Fr 05.06.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2013 (Pfalzhalle) 

Mi 10.06.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2014 (Pfalzhalle) 

Fr 19.06.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2013 (Pfalzhalle) 

Sa 20.06.2026 09:00 13:00 Stützpunkttraining männlich/weiblich (mehrere Orte) 

Mi 24.06.2026 17:30 20:00 Auswahltraining w2014 (Pfalzhalle) 

So 28.06.2026 09:00 16:00 Fortbildung "Der moderne Kreisspieler" (Pfalzhalle) 

Sommerferien 29.06.-07.08.2026 
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 

[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im MB 

gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. Siehe 

1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 
3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 

[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-

Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 

eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 

die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 

 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 

Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden 
müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine 

durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr 
und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind zu beachten. 

 

• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 30,00  

• Rechtsbehelfe zum HVRP-VSG  -  EUR 30,00 

• Berufung zum HVRP-VG  -  EUR 50,00 

• Revision zum BG DHB: 

     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  

 

 
 

   

KONTODATEN HVRP 
 

Bank: Vereinigte VR Bank Kur- und Rheinpfalz 
IBAN: DE29 5479 0000 0000 0437 10 

BIC: GENODE61SPE 
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PRÄSIDENT 
Ulf Meyhöfer 

 

Drei U18-Länderspiele in der Pfalz –  
ein starkes Zeichen für den Nachwuchshandball 

 
In der letzten Woche bot sich unserer Region ein außergewöhnliches Bild: Gleich drei 

Länderspiele der weiblichen U18-Nationalmannschaften Deutschlands und Frankreichs 
fanden in Mundenheim, Ludwigshafen und Albersweiler statt. Die RHEINPFALZ hat 

diese besondere Serie intensiv begleitet und die sportliche wie emotionale Bedeutung 
für die Pfalz eindrucksvoll herausgearbeitet. Für viele junge Spielerinnen aus der 

Region war es ein Moment, der in Erinnerung bleiben wird – ein Auftritt im 

Nationaltrikot, getragen von der Unterstützung eines begeisterten Publikums. 
 

Zum Auftakt in Mundenheim gelang der deutschen Mannschaft ein überzeugender 
Sieg, bei dem es das außerordentliche Engagement der JSG 

Mundenheim/Rheingönheim hervorzuheben gilt. Die Spielgemeinschaft sprang 
kurzfristig als Ausrichter ein und schaffte es, innerhalb weniger Tage eine Organisation 

auf die Beine zu stellen, die sowohl vom DHB-Trainerteam als auch von der Presse 
ausdrücklich gelobt wurde. Dieses Engagement zeigt, wie viel Herzblut und 

Zusammenhalt in unseren Vereinen stecken und wie verlässlich die Strukturen in 
Rheinhessen-Pfalz funktionieren, wenn es darauf ankommt. 

 
Zwei Tage später folgte das Spiel in der Friedrich-Ebert-Halle, das im Rahmen des 

Jubiläums „30 Jahre Bundesliga-Handball in Ludwigshafen“ ausgetragen wurde. Die 
Eulen Ludwigshafen stellten dafür nicht nur die Halle, sondern sorgten auch für einen 

würdigen Rahmen, der dem Anlass gerecht wurde. Die Atmosphäre war 

beeindruckend, und die RHEINPFALZ hob die große Kulisse und die starke Resonanz 
hervor. Sportlich musste sich das DHB-Team knapp geschlagen geben, doch die 

Begegnung zeigte eindrucksvoll, wie tief der Handball in Ludwigshafen verwurzelt ist. 
 

Den Abschluss bildete das Länderspiel in Albersweiler, das zu einem emotionalen 
Höhepunkt wurde. Die Halle war voll, die Stimmung intensiv, und die deutsche 

Mannschaft kämpfte sich nach einem schwierigen Start eindrucksvoll zurück. Auch 
wenn es am Ende nicht zum Sieg reichte, war die Begeisterung spürbar. Für viele 

Spielerinnen war es ein besonderes Erlebnis, in einer Halle zu spielen, in der sie einst 
ihre ersten Schritte im Jugendhandball gemacht hatten. Die RHEINPFALZ beschrieb die 

Atmosphäre als warmherzig und nahbar – ein echtes Handballfest im südpfälzischen 
Albersweiler. 

 
Bei aller Begeisterung müssen wir offen ansprechen, dass die Vorbereitung dieser 

Länderspiele nicht frei von Herausforderungen war. Zwischen dem DHB und dem 

Handballverband Rheinhessen-Pfalz fand im Vorfeld keine direkte Kommunikation 
statt, was zu Missverständnissen und Irritationen führte. Die Möglichkeit, drei 

Länderspiele in unserer Region auszutragen, entstand durch die private Initiative von 
Markus Bender, dessen Engagement wir ausdrücklich würdigen. Die anschließenden 

Abstimmungen vollzog der DHB jedoch ausschließlich mit dem Team „Handball in 
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Rheinland-Pfalz“ (RLP) - dem Verein, der eigentlich für die Talentförderung in 

Rheinland-Pfalz zuständig ist und keine Verbandsstrukturen ersetzen kann. Für 
zukünftige Maßnahmen dieser Art hoffen wir auf eine klare und direkte Abstimmung 

mit dem HVRP, wie es dem üblichen Vorgehen zwischen Landesverbänden und dem 
DHB entspricht. 

 

 
Trotz dieser organisatorischen Stolpersteine bleibt der Gesamteindruck positiv. Die 

Region hat gezeigt, dass sie internationale Nachwuchsspiele mit großer Leidenschaft 
tragen kann. Die Hallen waren gut gefüllt, die Stimmung war hervorragend, und die 

drei Länderspiele haben dem weiblichen Nachwuchshandball in Rheinhessen-Pfalz eine 
besondere Bühne gegeben. Sie haben verdeutlicht, wie viel Potenzial in unseren 

Vereinen, unseren Talenten und unserer Handballkultur steckt. 
 

 
 

 
 

 
|Ulf Meyhöfer| 
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Vereinswechsel im Nachwuchsbereich 
Hinweise und Leitlinien für einen fairen Umgang 

 
Liebe Handballfreundinnen und Handballfreunde, 

 

mit dem Ende der Saison 2025/2026 und den bevorstehenden Qualifikationsrunden für 
die Spielzeit 2026/2027 beginnt erneut eine Phase, die für viele Vereine im 

Jugendbereich besonders sensibel ist. Wechselwünsche, Kontaktaufnahmen anderer 
Vereine und gelegentlich auch unerlaubte Abwerbungen nehmen in dieser Zeit 

erfahrungsgemäß zu. 
 

Gerade im Nachwuchsbereich kann dies erhebliche Auswirkungen haben. Werden 
talentierte Spielerinnen und Spieler von vermeintlich leistungsorientierten Vereinen 

abgeworben, verlieren kleinere Vereine nicht nur wertvolle Talente, sondern auch die 
Investitionen, die sie über Jahre in deren Ausbildung gesteckt haben. Dies kann zu 

einem deutlichen Leistungsabfall führen – im schlimmsten Fall sogar zur Abmeldung 
ganzer Mannschaften. Auch Vertrauen und Motivation der verbleibenden Kinder und 

Jugendlichen können darunter leiden. 
 

Langfristig gefährden solche Entwicklungen die Stabilität und Wettbewerbsfähigkeit 

unserer Vereine. Eine Lücke in der Jugendarbeit lässt sich nur selten kurzfristig 
schließen. Wir alle kennen Beispiele, in denen Vereine dadurch aus dem 

Jugendspielbetrieb oder sogar vollständig aus dem Handball verschwunden sind. 
 

Umso wichtiger ist es, dass wir uns an die Grundsätze halten, die wir seit Jahren 
vertreten und die wir im heutigen Mitteilungsblatt ausführlich darstellen. Unser 

Leitfaden zum Umgang mit Vereinswechseln im Nachwuchsbereich behält 
uneingeschränkt Gültigkeit. Er basiert auf Respekt, Transparenz und dem klaren Fokus 

auf die individuelle Entwicklung der Spielerinnen und Spieler. 
 

Gleichzeitig bietet die Spielordnung neue Möglichkeiten: Unter bestimmten 
Voraussetzungen können Jugendliche ein Zweit- oder Drittspielrecht erhalten. Sie 

können damit in zwei Vereinen spielen, ohne ihren Heimatverein verlassen zu müssen. 
Diese Regelung eröffnet sinnvolle Lösungen, um Talente zu fördern, ohne die 

Basisarbeit kleinerer Vereine zu gefährden. Bitte nutzt diese Optionen bewusst und 

stimmt euch frühzeitig miteinander ab. 
 

Denn eines bleibt unverändert: Ohne eine starke, engagierte und breit aufgestellte 
Basisarbeit in unseren Vereinen gibt es keinen leistungsorientierten Handball und 

keine Spitzenförderung. Die Verantwortung dafür tragen wir gemeinsam – 
Trainerinnen und Trainer, Jugendleitungen, Eltern und Vereine. 

 
Lasst uns deshalb gerade jetzt, zum Saisonende und vor den Qualifikationen, mit 

gutem Beispiel vorangehen: fair, respektvoll und mit dem Blick auf das, was wirklich 
zählt – die Ausbildung und Weiterentwicklung unserer Kinder und Jugendlichen. 

 
Ulf Meyhöfer 

Präsident 
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Leitfaden zum Umgang mit Vereinswechseln im Nachwuchsbereich 
 

Die folgenden Hinweise orientieren sich an Empfehlungen des Deutschen Fußball-
Bundes (Quelle: https://www.dfb.de/trainer/artikel/vereinswechsel-im-

nachwuchsbereich-306/). Sie wurden für den Handball angepasst und gelten als 

Orientierung für alle Beteiligten im HVRP. 
 

1. Eine Spielerin oder ein Spieler möchte wechseln 
• Erste Ansprechperson ist die Trainerin oder der Trainer. 

• Die Spielerin oder der Spieler bittet um ein Gespräch unter vier Augen und 
erläutert den Wunsch. 

• Gründe können sozialer Natur sein (Freundschaften, geringerer Aufwand) oder 
leistungsbezogen (Weiterentwicklung). 

• Gespräch auf Augenhöhe führen, Argumente für einen Verbleib transparent 
darstellen. 

• Probetrainingstermine müssen abgesprochen werden; die schriftliche 
Genehmigung wird erteilt. 

• Steht der Wunsch fest, wird er ohne Groll akzeptiert und die Person bei den 
Formalitäten unterstützt. 

 

2. Ein anderer Verein möchte Kontakt aufnehmen 
• Gespräch mit der Spielerin oder dem Spieler führen und auf die 

Kontaktaufnahme vorbereiten. 
• Nachfragen, ob überhaupt Interesse besteht. 

• Vorteile des eigenen Vereins offen darlegen. 
• Beobachten, ob der anfragende Verein ein klares Nein respektiert. 

• Bei besonders talentierten Jugendlichen, für die ein Wechsel sinnvoll sein kann: 
unterstützen und Genehmigung für ein Probetraining erteilen (max. zwei 

Termine). 
 

3. Besonders talentierte Spielerinnen und Spieler im eigenen Verein 
• Prüfen, wie eine vereinsinterne Förderung möglich ist. 

• Kontakt zu HVRP-Stützpunkten aufnehmen. 
• Reicht dies nicht aus, ein Probetraining oder einen Wechsel zu einem größeren 

Verein unterstützen. 

• Persönliche Begleitung ist sinnvoll. 
• Jugendleitung einbinden und Genehmigung einholen. 

• Wichtig: Der Erfolg ist auch ein Verdienst des eigenen Vereins. 
 

4. Kontaktaufnahme zu Spielerinnen oder Spielern anderer Vereine 
• Reflektieren, ob ein Wechsel wirklich sinnvoll wäre. 

• Jugendleitung des anderen Vereins vorab informieren. 
• Eltern kontaktieren und Interesse mitteilen. 

• Ein klares Nein akzeptieren. 
• Bei Interesse: Einladung zum Probetraining, aber nur mit schriftlicher 

Genehmigung des abgebenden Vereins. 
• Ohne Genehmigung kein Training. 

• Bei Einigkeit über einen Wechsel: weitere Schritte mit den Eltern besprechen 
und die Saison sauber zu Ende spielen lassen. 
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5. Der Mensch steht im Mittelpunkt 
Im Mittelpunkt stehen die Ausbildung und die individuelle 

Weiterentwicklung jedes einzelnen Kindes und Jugendlichen. Der HVRP bietet hierzu 
Beratung und Moderation an. 

 

Verstöße gegen diese einfachen Spielregeln gefährden Maßnahmen zur 
Talentförderung im HVRP und DHB, da immer mehr Vereine solche Möglichkeiten 

ablehnen – aus Sorge, potenzielle Kaderspielerinnen und -spieler sofort zu verlieren. 
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VIZEPRÄSIDENT SPIELTECHNIK 
Tobias Gunst 

 

Saison 2025/2026 
 

Auf- und Abstieg 
Die Auf- und Abstiegstabelle ist auf der neuen Homepage www.handball-rp.de unter  

„mögliche Staffeleinteilung 2026/2027“ zu finden. 
 

Im Erwachsenenbereich können nach dem Saisonende noch 
Entscheidungsspiele nötig sein zwischen numerisch gleichplatzierten in den 

Verbands-, Bezirksober- sowie Bezirksligen. Dies steht allerdings erst fest 

nach den Aufstiegsspielen zur Regionalliga nach dem 17.05.2026. Diese 
Entscheidungsspiele müssten dann im Anschluss gespielt werden. 

Sollte es hier Vereine geben, welche nach Saisonende gleich wissen das sie 
auf ein solches Entscheidungsspiel verzichten würden, können sie dies 

frühzeitig bekannt geben.  
 

Spielabsagen 
Um unnötig hohen Strafen für Spielabsagen zu entgehen, 

für Spielabsagen der letzten beiden Saisonspiele wird der dreifache Satz der 
Absagegebühr berechnet.  

 
Meldung von Vorbereitungs- Freundschaftsspielen  

Diese Spiele sind den Fachwarte zu melden. 
Männer – lukas.braum@handball-rp.de 

Frauen – manfred.noether@handball-rp.de 

Männl. Jugend – rolf.starker@handball-rp.de 
Weibl. Jugend – lisa.herzig@handball-rp.de 

 
Die Spiele sind bis zum 01.07.2026 über den SBO von H4all zu führen.  

Die Spiele sind über die Vereinsnummer des Ausrichters zu laden.  
Die PIN bleiben für Vereine aus unserem Verband die eigenen Mannschafts-PIN wie 

während der Saison. Bei Spielen gegen Vereine aus anderen Verbandsgebieten werden 
diese unter HVRP (wenn als Heim-Team geführt) oder als HVRP2 (wenn als Gast-Team 

geführt). Die PIN zum freischalten der Kader im SBO lauten 
HVRP = 1234 

HVRP2 = 6789 
Bitte alle daran denken euren Kader mit der Freundschaftsspielestaffel zu verknüpfen. 

 
Achtung: Da die Spiele noch in der alten Saison 2025-2026 angelegt werden, kann 

der junge Jahrgang einer darunterliegenden Altersklasse nicht geladen werden. Diesen 

dann bitte von Hand eintragen. 
z.B. bei einem Spiel der wA soll eine Spielerin des jungen Jahrgangs wB teilnehmen. 

Diese Spielerin wäre nicht ladbar und müsste von Hand eingetragen werden. 
 

Zum Saisonende (letztes Meisterschaftsspiel der Saison) verlieren alle Zweitspielrechte 
für einen anderen Verein ihre Gültigkeit. SpielerInnen dürfen auch bei 

Freundschaftsspielen nur für ihren Stammverein eingesetzt werden. 
 

 

http://www.handball-rp.de/
mailto:lisa.herzig@handball-rp.de
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Saison 2026/2027 
 

Meldungen 
- Meldung der aktuellen Vereine 3. Liga Frauen und Männer bis zum 15.04.2026 

Unterlagen können von den Vereinen bei tobias.gunst@handball-rp.de erfragt werden. 

 
Spielrechte 

Seit dem 15.03. können JugendspielerInnen ohne die Wartefrist für die Teilnahme an 
Qualifikationsspielen zu einem anderen Verein wechseln. Dies gilt nicht für Spiele beim 

neuen Verein, welche noch bis zum Saisonende 2025/2026 gespielt werden müssen.  
Diese Möglichkeit des Wechsels besteht nur bis zum 31.05. 

Hierbei ist zu beachten, das mit so einem Wechsel bis zum 31.05. eine Erteilung von 
weiteren Jugendspielrechten bis zum 15.10. nicht mehr möglich sind. 

 
Die alten Zweit- und Drittspielrechte für einen anderen Verein der Saison 2025/2026, 

erteilt nach §19.3 b,c,d,e, verlieren ihre Gültigkeit nach dem letzten Saisonspiel. 
D.h. nach dem letzten Saisonspiel der Saison 2025/2026 sind alle Jugendspieler für 

einen zweiten Verein nicht mehr spielberechtigt. Dies gilt auch für Freundschaftsspiele. 
 

 

Qualifikationsspiele 
An den Qualifikationsspielen sind nur SpielerInnen für ihren Stammverein 

teilnahmeberechtigt oder mit dem Zweitspielrecht nach §19.3 c und e der 
DHB SpO, was das alte Gastspielrecht war. Die Beantragung dieses Spielrechts ist erst 

ab dem 15.04. möglich wenn die Mannschaftsmeldungen abgeschlossen und durch die 
Vereine korrigiert sind. 

Wird ein solches Zweitspielrecht erteilt, hat der Stammverein keine Möglichkeit mehr 
eine Mannschaft in dieser Altersklasse nachzumelden. 

 
Spielrechte nach §19.3 b und d der DHB SpO (altes Zweifachspielrecht) für einen 

anderen Verein können erst nach den abgeschlossenen Qualifikationsspielen zur neuen 
Saison 2026/2027 beantragt werden, wenn absolut klar ist, welche Mannschaft in 

welcher Spielklasse spielt. 
 

Mannschaftsmeldungen 2026/27 

Bitte checkt eure Mannschaftsmeldungen anhand der folgenden Übersichten 
ab und meldet Unstimmigkeiten an tobias.gunst@handball-rp.de 

Bitte auch die Meldungen zu den Turnierserien überprüfen ! 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

mailto:tobias.gunst@handball-rp.de
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Qualifikationsrunden zur Saison 2026/2027 
Für die Qualifikation zur Regionalliga Südwest stehen dem HV Rheinhessen-Pfalz 8 

Plätze zur Verfügung. In der Altersklasse der mC- Jgd. spielt eine Mannschaft 
aus Luxemburg im Kontingent des HV RP mit. Daher haben wir hier nur 7 

Plätze in der kommenden Saison. Der Spielmodus der RL bleibt wie im dieser 

Saison. D.h. es gibt vier Vorrundengruppen sowie anschließend eine Meister- und 
Pokalrunde. Hierzu müssen die Plätze zum Setzen der Mannschaften für die Vorrunde 

ausgespielt bzw. festgelegt werden. 
In den Altersklassen der mA, mB sowie wB- Jgd. werden diese 8 Plätze ausgespielt, da 

es mehr als 8 Meldungen aus unserem Verbandsgebiet gibt. In der wC- Jgd. wurde 
den Vereinen eine Setzliste angeboten. Diese wurde von allen Vereinen akzeptiert. 

Somit wird in der wC- Jgd. keine Quali gespielt. In der mC muss eine Quali 
gespielt werden da wir eine Meldung zu viel haben. 

 
 

Die Setzliste wird aus den Ergebnissen der letzten beiden Saisons erstellt. Hierbei gibt 
es eine stärkere Gewichtung auf der Saison 2024/2025 da dies die Jahrgänge sind, 

welche jetzt wieder zum Einsatz kommen. 
 

Folgende Quali- Turniere müssen gespielt werden: 

mA- RL 
mB- RL 

mC- RL 
mB-OL 

wB- RL 
 

 
Spieltermine der Qualifikationen 

Kleinere Gruppen, mehr Ausrichter, mehr Spielzeit und 1 TTO 
Ausrichtermeldungen bitte an tobias.gunst@handball-rp.de 

Bitte auch gleich für Runde 2 melden. Die Spieltermine sind meist schon eine 
Woche später und fast alle müssen die Runde 2 spielen. 

 
mA- RL Runde 1 am 17.05. und Runde 2 am 23.05. 

mC- RL Runde 1 am 03.05. und Runde 2 am 10.05. 

wB- RL Runde 1 am 10.05. und Runde 2 am 16.05. 
 

mB- RL Runde 1 am 01.05. (1 Gruppe), 02.05. (2 Gruppen) 
      und Runde 2 am 09.05. 

      Runde 3 für Platz 7-8 am 16.05. je nach BL- Quali 
      (Ausscheider BL sowie für Bundesweit qualifizierte spielen) 

 
mB- OL Runde 1 am 01.05. (1 Gruppe/1 Tag), 02.05. (2 Gruppen)  

             und 03.05. (1 Gruppe/2.Tag) 
             Runde 2 am 23.05. und 24.05. 

             Runde 3 am 30.05. 
 

 
|Tobias Gunst| 

 

mailto:tobias.gunst@handball-rp.de
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Vereine 2026/27

- FSG As/Dan/Igg

- TB Assenheim

- wJSG Ass/Dan

1 1 1 1 2 6 SC Bobenh-Roxh

1 1 2 SV Bornheim

1 1 1 1 4 TV Dahn

3 1 2 1 2 4 3 4 20 HSG Dud/Schiff

1 1 1 1 1 1 2 2 10 HSG Greth/Maxd

3 2 2 2 1 2 2 1 15 HSG Eckbachtal

1 1 1 1 1 1 1 1 1 9 TV Edigheim

2 2 TSG Friesenh.

2 1 2 1 2 1 1 10 Göl/Eis/Ass/Ki

1 TV Hagenbach

- TV Hauenstein

2 2 TSG Haßloch

2 2 1 2 2 1 10 TuS Heiligenst

1 1 TV Hochdorf

3 3 MSG Igg/Meck

1 1 1 2 3 8 Ha/Igg/Me/Neu

1 1 2 2 2 1 1 1 11 TuS KL-Dansenb

2 1 3 TSV Kandel

2 1 1 1 1 2 1 9 TV Kirrweiler

1 1 1 1 4 HSG TSG/FC-KL

1 2 2 2 7 mwSG Ka/Ha

3 1 2 1 2 1 10  HSG Landau/Land

2 1 2 1 1 1 1 9  HSG Lingenf/Schweg

2 1 3 SG LaFt

1 1 SV Meckenheim

1 1 VTV Mundenheim

2 2 3 2 3 2 14 JSG Mund/Rhghm

2 1 2 2 1 3 2 3 16 HSG MU/RU

2 1 2 1 2 3 3 2 16 TuS Neuhofen

1 1 1 1 1 5 VSK Niederfeld

4 2 2 2 4 2 2 18 TV Offenbach

3 1 1 1 2 4 3 2 3 20 Südpfalz Tiger

2 1 1 1 1 6 TS Rodalben

2 2 1 2 2 3 3 3 1 19 TSV Speyer

1 1 2 TV Thaleischw.

2 1 1 1 1 1 2 9 HSG Trifels

- wSG Rheinauen

2 1 2 1 2 2 2 12 TG Waldsee

2 1 1 1 1 2 1 2 11 TV 03 Wörth

1 1 mSG Wörth/Kand

3 1 1 2 3 2 3 15 HLZ Frie/Hoch

2 2 mJSG Hei/Mu/Rh

Männer

Su
m

m
emännliche Jugend + Spielfeste
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- FSG KL/Dans

2 2 4 mJSG Rod/Thal

2 2 MSG KL/Dansenberg

1 1 MSG Niederfeld / Oggersheim

1 1 2 MSG Mund/Rhg

-

3 2 1 2 8 HSV Alzey

- TV Alzey

2 1 1 2 1 2 2 1 12 GW Büdesheim

2 1 2 2 2 1 10 TV Bodenheim

3 2 3 2 1 1 1 13 SF Budenheim

2 1 1 4 HSG RN Bingen

1 1 1 3 TV Eich

2 1 3 HSC Ingelheim

- FSG SW

1 1 2 TuS Kirn

1 1 HSG Nahe-Glan

- FSG Gonsenh/Schott

1 1 0 1 1 4 HV Weisenau

- TSV Schott MZ

2 1 1 1 1 2 1 1 10 MTV v. 1817

- FSV Mainz 05

4 1 2 2 3 4 2 2 20 TSG MZ-Bretzen

4 1 5 HC Gonsenheim

1 2 1 1 1 6 SSV Meisenheim

3 1 3 2 2 2 2 1 16 TV Nieder-Olm

2 1 1 1 1 2 2 2 1 13 TV Nierstein

2 2 O.-Hilbersheim

3 3 TG Osthofen

3 3 1 1 8 SG Saulheim

2 1 1 2 3 1 1 11 HSV Sobernheim

1 1 1 1 1 1 1 7 TuS Wörrstadt

2 1 3 HSG Worms

1 1 2 1 1 6 Zotz/St.J/Spr.

1 2 2 2 3 2 12 Ingelh/O.Hilb

1 1 1 2 2 1 8 JSG Gonsenh/Schott

1 1 MJSG Mei/Sob/Ki

- MJSG BIOH

2 2 MJSG Bü/Zo/St.J/Sp

2 3 3 4 12 MJSG SGS/AZ

- MJSG Mainz

- MJSG BIOH

4 4 MJSG BoBu

1 1 1 2 2 1 8 JSG Osth/Wo

2 2 MJSG Sob/Meis

- wJSG MZ05/Nieder-Olm

- wJSG Bingen

0 106 18 30 52 64 76 90 69 50 5
5

4

Summe aller Vereine

802Männer männliche Jugend
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12.04.2026

Vereine 2026/27

P
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ka
l

F

H
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w
A

w
B

w
C

w
D

w
E

FSG As/Dan/Igg 1 1

TB Assenheim -

wJSG Ass/Dan -

SC Bobenh-Roxh 4 1 1 1 1

SV Bornheim 7 1 2 2 2

TV Dahn 2 1 1

HSG Dud/Schiff 10 3 1 2 1 2 1

HSG Greth/Maxd 1 1

HSG Eckbachtal 8 2 1 1 2 2

TV Edigheim 5 2 2 1

TSG Friesenh. 1 1

Göl/Eis/Ass/Ki 5 1 1 1 1 1

TV Hagenbach

TV Hauenstein 1 1

TSG Haßloch 1 1

TuS Heiligenst 2 1 1

TV Hochdorf -

MSG Igg/Meck -

Ha/Igg/Me/Neu 6 1 1 3 1

TuS KL-Dansenb 3 1 1 1

TSV Kandel 2 2

TV Kirrweiler 7 1 1 1 2 1 1

HSG TSG/FC-KL 4 1 1 1 1

mwSG Ka/Ha 6 1 1 2 2

 HSG Landau/Land 6 2 1 1 1 1

 HSG Lingenf/Schweg 5 2 1 1 1

SG LaFt 1 1

SV Meckenheim -

VTV Mundenheim 2 2

JSG Mund/Rhghm 6 1 2 2 1

HSG MU/RU 8 1 1 1 2 2 1

TuS Neuhofen -

VSK Niederfeld 6 1 1 2 1 1

TV Offenbach -

Südpfalz Tiger 7 2 1 1 1 2

TS Rodalben 3 2 1

TSV Speyer 5 1 1 1 1 1

TV Thaleischw. 1 1

HSG Trifels 6 2 1 1 1 1

wSG Rheinauen 8 1 1 1 1 1 3

TG Waldsee -

TV 03 Wörth 9 2 1 2 2 2

mSG Wörth/Kand -

HLZ Frie/Hoch -

mJSG Hei/Mu/Rh -

Frauen weibliche Jugend

Su
m

m
e
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FSG KL/Dans 2 2

mJSG Rod/Thal 1 1

MSG KL/Dansenberg -

MSG Niederfeld / Oggersheim -

MSG Mund/Rhg -

-

HSV Alzey 3 2 1

TV Alzey 1 1

GW Büdesheim -

TV Bodenheim 10 2 1 1 2 2 2

SF Budenheim 6 2 1 2 1

HSG RN Bingen 3 1 1 1

TV Eich -

HSC Ingelheim -

FSG SW 2 2

TuS Kirn 1 1

HSG Nahe-Glan 2 2

FSG Gonsenh/Schott 2 2

HV Weisenau -

TSV Schott MZ -

MTV v. 1817 2 1 1

FSV Mainz 05 2 2

TSG MZ-Bretzen 13 4 2 2 1 2 2

HC Gonsenheim -

SSV Meisenheim -

TV Nieder-Olm 1 1

TV Nierstein 2 1 1

O.-Hilbersheim -

TG Osthofen 2 2

SG Saulheim 1 1 0

HSV Sobernheim 3 2 1

TuS Wörrstadt 1 1

HSG Worms 1 1

Zotz/St.J/Spr. 4 1 1 1 1

Ingelh/O.Hilb -

JSG Gonsenh/Schott 2 1 1

MJSG Mei/Sob/Ki -

MJSG BIOH 1 1

MJSG Bü/Zo/St.J/Sp -

MJSG SGS/AZ 7 2 3 2

MJSG Mainz 1 1

MJSG BIOH 4 2 2

MJSG BoBu -

JSG Osth/Wo 7 1 2 2 1 1

MJSG Sob/Meis 2 1 1

wJSG MZ05/Nieder-Olm 9 2 2 2 3

wJSG Bingen 1 1

Summe aller Vereine 2
4

8

0 66 0 17 30 43 48 44

802 weibliche JugendFrauen
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NEUES AUS DEM LEHRWESEN 
 
Zweite Kinderhandballtrainer:in-Ausbildung in 2026 
 
 

Die Kinderhandballtrainer:in-Ausbildung (KHT) ist die Vorstufenqualifikation der  
C-Trainer:in-Ausbildung Handball und sie umfasst 40 Lerneinheiten (LE). 

 
Sie kann entweder alleinstehend absolviert oder für eine spätere (innerhalb der 

nächsten zwei Jahre) C-Trainer:in-Ausbildung angerechnet werden. 

 
Die ersten 8 Lerneinheiten (LE) finden online in der DHB-Online-Akademie statt und 

werden dort als Onlinephase 1.1. sowie Onlinephase 2.1. benannt. 
 

www.dhb-online-akademie.de 
 

Nachdem ihr die kostenfreien Onlinephasen durchlaufen habt, bekommt ihr jeweils 
eine Teilnahmebestätigung (eine für die Onlinephase 1.1. und eine weitere für die 

Onlinephase 2.1.). 
 

Die beiden Teilnahmebestätigungen reicht ihr bitte bei eurer Anmeldung zur KHT mit 
ein. 

 
Darauf folgen dann Phasen in Präsenz. 

 

Zulassungsvoraussetzungen zur Kinderhandballtrainer:in-Ausbildung sind: 
− Vollendung des 14. Lebensjahres 

− Mitgliedschaft in einem Verein des Deutschen Olympischen Sportbundes 
 

Kosten: 175,- Euro (Selbstverpflegung) 
 

Termine und Orte der Präsenzphasen: 
 

02.05.-03.05.2026 in Meisenheim jeweils von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

09.05-10.05.2026 in Meisenheim jeweils von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

 
Bitte erscheint zu den Präsenzphasen in Sportkleidung und habt Hallenschuhe dabei, 

da Teile der Ausbildung eure aktive Beteiligung erfordern. 

 
 
|Bernd Lochnit| 

 
 

http://www.dhb-online-akademie.de/
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Fortbildung im Handballverband Rheinhessen-Pfalz 

 

 
Neue Impulse für Eure Trainingsarbeit hat Martin Schwarzwald (Master Coach, EHF 

Analyst) im Gepäck und möchte diese gerne am Sonntag, den 28.06.2026 mit Euch 
teilen.  

 
Das Thema lautet: 

 

 
 

„Der moderne Kreisspieler“ 
 
 

Der Kreisläufer ist die statistisch unterrepräsentierteste Position im Handball. Die 
meisten seiner Aktionen bleiben statistisch im Verborgenen – und dennoch ist er als 

Manipulator ein Schlüsselspieler in den meisten modernen Angriffssystemen. Also was 

zeichnet das moderne Kreisläuferspiel aus, und wo könnten künftige Trends hinführen? 
(Martin Schwarzwald) 

 
 

Ort:  Pfalzhalle, Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

 
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
Kosten: 75,- Euro 

 
Referent: Martin Schwarzwald 

 
 

Für die Verlängerung der C- und B-Trainerlizenzen Handball werden 8LE anerkannt. 

 
 
|Bernd Lochnit| 
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Frankreich und Serbien Mini-Weltmeister im Handball 
 

E-Jugendliche des SV Bornheim und des TuS KL-Dansenberg bei Final4 

erfolgreich 
 

Die ganze Halle steht und lauscht bedächtig den Nationalhymnen von Tunesien und 
Serbien. Gänsehautstimmung herrscht in der Pfalzhalle, in der nur wenige Augenblicke 

später Kinder und Erwachsene gemeinsam Radau machen, mit Pauken, Ratschen und 
Gekreische anfeuern. Das erste Halbfinale der Mini-Weltmeisterschaft hat begonnen. 

Und es ist nicht zu verkennen: So eine Weltmeisterschaft ist schon etwas ganz 
Besonderes. Das gilt in Nordamerika, wenn im Sommer die großen Fußballer in drei 

Ländern dem großen Ball nachjagen, genauso wie hier in Haßloch, wo der Handball-
Nachwuchs den deutlich kleineren Ball bewegt. Das Final-Four-Turnier der Mini-WM 

steht auf dem Plan, bei dem die besten E-Jugendlichen des Handballverbands 

Rheinhessen-Pfalz (HVRP) um Medaillen und Siegerweihen kämpfen. Sie tun das aber 
nicht in ihren Vereinstrikots, sondern in den Farben eines ihnen zugelosten Landes, in 

dessen Namen sie schon in der Vor- und Zwischenrunde antraten und sich für das 
Final Four qualifizierten.  

 
Tunesien gegen Serbien heißt es nun also im spannenden ersten Spiel des Tages, das 

knapp mit 11:10 an Serbien geht und somit an die Mädchen des SV Bornheim, die 
auch im Finale später das Glück auf ihrer Seite haben. 20 Sekunden vor dem Ende 

gelingt ihnen der viel umjubelte 14:13-Siegtreffer gegen den für die Schweiz 
antretenden TV Wörth, der sein Halbfinale noch deutlich mit 15:8 gegen Montenegro 

gewonnen hatte. Tunesien alias die JSG Mundenheim/Rheingönheim hält sich im Spiel 
um Platz drei schadlos und schlägt dort die als Montenegro angetretene wSG 

Rheinauen mit 11:8. 
 

„Wir sehen guten Handballsport und ein sehr gelungenes Turnier. Entscheidend ist für 

mich aber der faire und respektvolle Umgang miteinander“, freut sich HVRP-Präsident 
Ulf Meyhöfer über die positive Stimmung auf dem Spielfeld und den Rängen, wo sich 

viele Eltern ebenfalls in den Nationalfarben ihrer Kinder geschmückt haben. 
Immer im Wechsel mit den Mädchen spielen die Jungen, bei denen ebenfalls Serbien - 

hier vertreten durch den TV Nieder-Olm - ins Finale einzieht. Nach dem 18:17-
Halbfinalsieg gegen Italien (TV Kirrweiler) sind die serbischen Rheinhessen im Endspiel 

aber dem TuS Kaiserslautern-Dansenberg deutlich mit 14:21 unterlegen. Somit heißt 
wie schon so oft im Handball der Weltmeister Frankreich. Für die Dansenberger um 

ihre Trainerin Nicole Holstein ist es der zweite Mini-WM-Titel in Folge. „Wir haben eine 
super homogene Truppe. Die Jungs sind immer im Training und haben richtig Bock auf 

Handball. Und sie haben schon in ihren jungen Jahren verstanden, dass die Abwehr 
Spiele gewinnt“, freut sich die Titelverteidigerin auf der Bank, die angesichts des 

Erfolgs unbedingt ihre Co-Trainerin Paula Hack und den Torwarttrainer Oskar 
Bembenik erwähnt haben möchte. Dass Letzterer gute Arbeit leistet, ist an den vielen 

Paraden des TuS-Keepers abzulesen, der schon mit professionellen Torwart-

Bewegungen in die Ecken grätscht und einen gehörigen Anteil zum Erfolg beiträgt. 
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Auch ihr Halbfinale gegen den TV Offenbach hatten die Dansenberger schon deutlich 
mit 26:13 für sich entschieden. Die als Polen angetretenen Offenbacher sichern sich 

dafür mit einem 20:14 gegen Kirrweiler Platz drei. „Wir sind total begeistert und froh, 

dass es diesen Wettbewerb gibt“, dankt Holstein dem Verband - und das gleich im 
doppelten Sinne. Denn angetan ist sie auch von den jugendlichen Schiedsrichtern, die 

nach ihrer Ausbildung zum „Young Referee“ die Spiele souverän leiten. Tatsächlich ist 
es erstaunlich mitanzusehen wie ruhig und umsichtig Julian Angel und Gustav Schier 

die beiden Finalspiele pfeifen und den kleinen Hitzeblitzen auf dem Feld ihre 
Entscheidungen geduldig erklären. Ein Sonderlob gibt es dafür dann auch von 

Meyhöfer und von den Jugendsprechern des HVRP, die in die Turnierleitung involviert 
sind und die Siegerehrung durchführen. Einer von ihnen, Tizian Weickenmeier, hat 

dabei ganz besondere Erinnerungen im Gepäck: Bei der Erstauflage anlässlich der 
Heim-WM 2019, war er selbst noch E-Jugendlicher und mit dem TuS Heiligenstein 

Premierensieger der Mini-WM. 
 

Zehn Jahre später könnte es dann wieder eine ganz besondere Mini-WM werden. 2029 
ist Deutschland erneut Gastgeber der Männer-Weltmeisterschaft, dann gemeinsam mit 

Frankreich, Der HVRP möchte das zum Anlass nehmen, die Verbindungen ins 

Nachbarland weiter zu intensivieren. Mit Danny Weitz war in Haßloch der 
Verbandstrainer des Département Bas-Rhin zu Gast, mit dem dann eine gemeinsame 

Mini-WM ausgetragen werden könnte. 
 

Text und Fotos: Dirk Waidner 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit im Handballverband Rheinhessen-Pfalz 

 
 

 
 

 
 
 

Viele weitere Bilder findet ihr auf der Homepage des HVRP -> 
Galerie - Handballverband Rheinhessen-Pfalz 

 

 
 

 

https://www.handball-rp.de/galerie
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YOUNG-REFEREE-BEAUFTRAGTER 
Jonas Klemm 

 

Einladung zur Young Referee Ausbildung 2026 

 

 

             Termin: Sonntag, 10.05.2026 9:30-13:30 Uhr in der Pfalzhalle/Haßloch                                                                        

                   

      Teilnahmebeitrag: 35,00 € 

Darin enthalten: 
4-stündige Ausbildung inkl. Praxisanteil 

1 Schiedsrichter-Set mit Pfeife 
1 Young Referee Shirt 

 

   Zur Anmeldung über Phönix: 

https://www.handball-rp.de ➞Lehrwesen ➞Lehrgänge und Veranstaltungen 

 

       Anmeldeschluss: 03.05.2026 

 

     Was ist das Young Referee Projekt? 

Das YR-Projekt richtet sich an Jugendliche, die Interesse haben, erste Erfahrungen als 

Schiedsrichter*in zu sammeln. In einer kompakten Schulung werden Regelwissen und 

praktische Inhalte vermittelt – mit dem Ziel, junge Menschen spielnah, praxisorientiert 
und mit Spaß ans Pfeifen heranzuführen. 

 

‼️Teilnehmende müssen sich mit eigenem Account beim Lehrgang anmelden, der 

auch ein Passbild enthält, da es für YR mittlerweile eine eigene Lizenz gibt, die über 

diesen Account erteilt werden muss. 
 

   Teilnahme für die Jahrgänge 2010 – 2014 

Die Anmeldung erfolgt nach Jahrgang, nicht nach genauem Geburtsdatum! 
 

Falls sich Eltern/Vereinsbetreuer dazusetzen wollen, ist das gerne möglich, diese 
sollten sich aber bitte per E-Mail melden und nicht per Phoenix anmelden. 

 
Bei Fragen stehen wir euch jederzeit gerne zur Verfügung! 

 
yr@handball-rp.de 

 

Sportliche Grüße 
Jonas, Dominik, Tizian und Nicolas 

 
 

  

https://www.handball-rp.de/
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Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 

werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser 
MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 

 

VERBANDSSPORTGERICHT 
Vorsitzender: Bernd Hoffmann 

 

Urteil zu Az.: 02/2026 VSG HV RP 
 

Auf den Einspruch der ……………. vom 28.01.2026 hat das Verbandssportgericht des 
Handballverbands Rheinhessen Pfalz durch Manfred Köllermeyer als Vorsitzenden und 

Christian Röller sowie Christoph Krick als Beisitzer im schriftlichen Verfahren den 
Bescheid der Spielleitenden Stelle Nummer ………. HV RP vom ………… (Spiel …………, ……. 

vom …………), zugegangen am …………, am 15.04.2026 abgeändert:  
 

1. Die gegen den Spieler ……………… verhängte Sperre wird auf 1 Spiel reduziert.  

2. Die mit dem angefochtenen Bescheid verhängte Geldbuße/Geldstrafe von 100,00 

€ wird aufgehoben. 

3. Die in dem angefochtenen Bescheid festgelegten Verwaltungskosten von 10,00 € 

werden aufgehoben. 

4. Die Kosten des Verfahrens trägt der Handballverband Rheinhessen-Pfalz.  

5. Die eingezahlte Gebühr ist der ………………. zu erstatten. 

 
Sachverhalt: 

 
Die ………………… setzte in dem Spiel …………….. am 24. Januar 2026 gegen den …….….. 

der …… den Spieler ……………… ein, für den eine gültige Spielberechtigung nicht vorlag. 
Der Spieler …… hatte zwar vormals eine Spielberechtigung besessen. Der bei der 

…………… für die Mitgliederverwaltung und das Passwesen Verantwortliche war jedoch 
einer Empfehlung des Handballverbandes Rheinhessen-Pfalz gefolgt und hatte Anfang 

Januar vermeintlich nicht mehr benötigte Spielberechtigungen deaktiviert, da für jede 
aktive Spielberechtigung zum 15.01.2025 die Verbandsabgabe fällig wurde. Da der 

Spieler ………… in den Mannschaftslisten länger nicht aufgeführt worden war, weil er 
längerfristig aus gesundheitlichen Gründen am Spielbetrieb nicht teilnehmen konnte, 

ging der für das Passwesen Verantwortliche davon aus, dass der Spieler ………… nicht 
mehr aktiv am Spielbetrieb teilnehmen würde, und deaktivierte dessen 

Spielberechtigung ohne vorherige Rücksprache mit den Mannschaftsverantwortlichen 

bzw. dem Männerwart der ………………………... Auch danach erfolgte keine Information des 
Mannschaftsverantwortlichen bzw. des Männerwartes der …………… oder des Spielers 

über die Deaktivierung der Spielberechtigung. 
 

Da der Spieler …………. somit in dem Spiel der ………….. gegen den …………………. am 
……………… nicht spielberechtigt war, verhängte die Spielleitende Stelle mit dem 

angefochtenen Bescheid vom ……………. im Anschluss an die vorläufige Sperre von einem 
Spiel eine weitere Sperre von 2 Spielen, so dass die Sperre insgesamt 3 Spiele betrug. 
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Darüber hinaus verhängte sie eine Geldbuße/Geldstrafe von 100,00 € und legte den 

Betroffenen Verwaltungskosten „gemäß FGO/HVRP“ von 10,00 € auf.  
 

Mit dem am 28.01.2026 eingelegten Einspruch beantragt die ………………..,  
die verhängte Sperre gegen den Spieler ……………….. aufzuheben, hilfsweise auf ein 

Spiel zu reduzieren, und die verhängte Geldbuße/Geldstrafe auf 25,00 € 

herabzusetzen. 
Zur Begründung verweist die Einspruchsführerin im Wesentlichen auf die beigefügte 

ausführliche Stellungnahme des für das Passwesen verantwortlichen …………………… vom 
……………., in der dieser ausdrücklich betont, dass keiner der am Spielbetrieb Beteiligten 

(Mannschaftsverantwortliche, Spieler, Männerwart) am Spieltag von der Deaktivierung 
des Passes des Spielers ………………… gewusst habe.  

Im Übrigen wird auf den Inhalt der Verfahrensakte ergänzend Bezug genommen.  
 

 
 

Entscheidungsgründe: 
 

Dem form- und fristgerecht eingelegten Einspruch ist – hinsichtlich der Sperre im 
Umfang des Hilfsantrages – nicht nur stattzugeben, sondern die verhängte 

Geldbuße/Geldstrafe sowie die auferlegten Verwaltungskosten sind über den Antrag der 

Einspruchsführerin hinaus aus Rechtsgründen aufzuheben.  
 

1. Die von der Spielleitenden Stelle verhängte Sperre von insgesamt drei Spielen 
erscheint in Anbetracht des vorliegenden Sachverhalts nicht gerechtfertigt.  

 
Nach § 20 RO können Spieler, die ohne Spielberechtigung oder ohne 

Ausnahmegenehmigung mitwirken, von der Spielleitenden Stelle mit einer Sperre von 
bis zu vier Meisterschafts- bzw. Pokalmeisterschaftsspielen bestraft werden. Die 

verhängte Sperre von drei Spielen schöpft somit den der Spielleitenden Stelle 
eingeräumten Strafrahmen fast aus. Bei der Anwendung eines zur Verfügung stehenden 

Strafrahmens ist jedoch zu beachten, dass die zu verhängende Strafe tat- und 
schuldangemessen sein muss. Dies bedeutet, dass die Schwere des Vergehens und die 

Verantwortlichkeit des Betroffenen hierfür zu berücksichtigen ist. Nach den Angaben des 
für das Passwesen Verantwortlichen der Einspruchsführerin waren weder der Spieler 

noch die Mannschaftsverantwortlichen zum Zeitpunkt des Spiels darüber informiert, 

dass die Spielberechtigung des Spielers …………. wenige Tage vor dem Spiel deaktiviert 
worden war. Anhaltspunkte dafür, dass die Angaben des für das Passwesen 

Verantwortlichen unrichtig sind und Spieler oder Mannschaftsverantwortliche in anderer 
Weise positive Kenntnis von der fehlenden Spielberechtigung hatten, sind nicht 

ersichtlich. Es mag zwar sein, dass unter bestimmten Umständen anhand des 
elektronischen Spielberichtssystems der Verdacht hätte aufkommen können, dass ein 

Problem hinsichtlich der Spielberechtigung vorlag. Wie aber von der Spruchinstanz bei 
mit den Einzelheiten des Systems vertrauten Experten des Verbandes eingeholte 

Informationen nahelegen, dürften die entsprechenden Anzeichen den meisten 
Mannschaftsverantwortlichen und erst recht den Spielern vor Ort in der Spielstätte nicht 

bekannt sein. Hinweise darauf, dass dies im vorliegenden Fall anders war, liegen nicht 
vor, zumal es bei der Synchronisation des Passwesens vom HV Rheinhessen und vom 

PfHV vereinzelt Probleme gegeben hat, so dass die vorstehend erwähnten Anzeichen 
noch nicht zwingend auf Probleme mit der Spielberechtigung hätten hinweisen müssen. 
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Es ist nach alledem nachvollziehbar, dass der Spieler ………………. annahm, dass seine 

einmal erteilte Spielberechtigung nach wie vor Bestand hatte. Unter Berücksichtigung 
der vorgenannten Umstände ist es unangemessen, gegen den Spieler eine Strafe aus 

dem oberen Bereich des zur Verfügung stehenden Strafrahmens zu verhängen. 
Andererseits muss er sich die Versäumnisse seiner Vereins- und 

Mannschaftsverantwortlichen zurechnen lassen, auch wenn diese vorliegend wohl auf 

einer Verkettung von unglücklichen Umständen beruhen. Nach Auffassung des 
Verbandssportgerichts kann es somit bei einer Sperre von einem Spiel sein Bewenden 

haben. 
 

2. Für die verhängte Geldbuße/Geldstrafe gibt es keine Rechtsgrundlage.  
§ 20 RO sieht anders als § 19 RO (Spielverlust) neben der Sperre eine Geldbuße oder -

strafe nicht vor. Der Geldbußen- und Strafenkatalog des HV RP führt insoweit 
folgerichtig die Buße von 100 € auch nur unter Bezugnahme auf § 19 RO auf und kann 

schon deshalb nicht als Grundlage der verhängten Buße herangezogen werden 
 

3. Die Verwaltungskosten von 10,00 € können der Einspruchsführerin nicht auferlegt 
werden. „Gemäß FGO/HVRP“ ist dies gerade nicht möglich, da § 11 (3) Nr. 1 FGO 

ausdrücklich festlegt, dass die Bescheide der Sportinstanzen kostenlos sind. Dass der 
Geldbußen – Strafenkatalog des Handballverbands Rheinhessen-Pfalz im Gegensatz 

dazu bei Bescheiden eine Gebühr von 10,00 € normiert, kann nicht zu einer 

abweichenden Beurteilung führen. Zum Einen verdrängt die vorgenannte Regelung der 
FGO als höherrangiges Recht eine entgegenstehende Regelung des Geldbußen – 

Strafenkatalogs. Zum Anderen können widersprüchliche Regelungen nicht zu Lasten der 
Betroffenen gehen.  

 
gez. Köllermeyer       gez. Röller                 gez. Krick 

 
Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen vorstehendes Urteil ist die Berufung zum Verbandsgericht des Handballverbands 
Rheinhessen Pfalz zulässig. Die Berufung ist mit der schriftlichen Begründung (§ 37 Abs. 

1 RO) innerhalb von 14 Tagen nach Zugang des Urteils (§§ 39 Abs. 3, 42 RO) an den 
Vorsitzenden des Verbandsgerichts des Handballverbands Rheinhessen Pfalz, Herrn Uwe 

Fischer, E-Mail: uwe.fischer@pfhv.de oder die Geschäftsstelle des Handballverbands 
Rheinhessen Pfalz, Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch, E-Mail: geschaeftsstelle@pfhv.de, 

zu richten (§ 37 Abs. 1 RO). Der Zugang gilt mit dem dritten Tag nach der Aufgabe als 

erfolgt (§ 42 Abs. 4 RO). Die Übermittlung als E-Mailanhang in einem unveränderbaren 
Format (z. B. PDF oder TIF) ist zulässig und ausreichend. Die Berufungsschrift muss von 

einem Vorstandsmitglied und dem Handballabteilungsleiter (oder dessen Vertreter), bei 
Spielgemeinschaften durch ein Vorstandsmitglied eines der Stammvereine und den 

Spielgemeinschaftsleiter (oder dessen Vertreter) unterzeichnet sein (§ 37 Abs. 5 RO), 
wobei Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden in Druckschrift vermerkt 

sein müssen. Die Berufung muss einen Antrag enthalten, der eine durchführbare 
Entscheidung ermöglicht (§ 37 Abs. 4 RO). Die Gebühr von 50,00 € muss bei Eingang 

der Berufungsschrift gezahlt sein oder gleichzeitig gezahlt werden; fehlt die Gebühr, 
kann sie nur innerhalb der Berufungsfrist gezahlt werden (§ 37 Abs. 2 RO).  

 
Die Kosten werden wie folgt festgesetzt: 

Mitglieder des VSG gem. § 12 Abs. 2 der Gebührenordnung des HV Rheinhessen Pfalz: 
36,00 EUR 
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Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 

 
die Saison 2025/26 ist bei entweder schon vorbei oder in der finalen Phase. Damit ihr eine 
Saison mit schönen Momenten erleben konntet, mussten schwierige Aufgaben und 

Herausforderungen gemeistert werden, was ohne engagierte Ehrenamtliche nicht möglich 
gewesen wäre. Um besonders bei den jungen Engagierten einmal „Danke“ sagen zu können, 

gibt es vom Deutschen Handballbund ein tolles Angebot: Das Engagement-Festival vom 4. Bis 
zum 7. Juni in Berlin! 
 

Vier Tage lang gibt es für Jugendliche von 16 bis 26 Jahre ein absolutes Highlightprogramm: 
• Vorträge, Workshops und Diskussionsrunden von und mit absoluten Top-Speakern 

• Meet&Greet mit Stars der Nationalmannschaft 
• Ein großes Beachhandballturnier in einer der coolsten Sportstätten Berlins 
• Party und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 

 
Im Grunde ist es so: Eure jungen Engagierten haben vier Tage lang eine gute Handball-Zeit. 

Es gibt viel Input für ihre Aufgaben in eurem Verein, die Möglichkeit sich mit anderen 
Handball-Verrückten zu vernetzten und jede Menge Spaß. Ihr könnt eure jungen Engagierten 
noch bis zum 1. Mai anmelden. 

 
Die Teilnahmegebühr von 300 Euro pro Person ist also ein Dankeschön, kann aber auch als 

Investment in die Ausbildung und Bindung eurer jungen Engagierten gesehen werden – und 
damit in die Zukunft eures Vereins! 
 

Hier geht es zur offiziellen Homepage des Engagement-Festivals: https://www.dhb-
engagement-festival.de/ 

 
Hier könnt ihr euch anmelden: https://www.dhb-engagement-festival.de/anmeldung-2026 
 

Hier bekommt ihr mehr Infos: https://www.dhb.de/news/engagement-festival-2026-berlin-
vier-perfekte-handballtage-fuer-junge-engagierte 

 
 
 

  

https://www.dhb-engagement-festival.de/
https://www.dhb-engagement-festival.de/
https://www.dhb-engagement-festival.de/anmeldung-2026
https://www.dhb.de/news/engagement-festival-2026-berlin-vier-perfekte-handballtage-fuer-junge-engagierte
https://www.dhb.de/news/engagement-festival-2026-berlin-vier-perfekte-handballtage-fuer-junge-engagierte


Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 47 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 48 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 49 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 50 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 
 

 



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 51 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 52 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 
 

 

 
 
 

 
 

   



Mitteilungsblatt Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V.  ///  www.handball-rp.de 

Seite 53 von 54  -  MB Nr. 16  -  16.04.2026  
 

 
 

Ulf Meyhöfer 

(Präsident) 

 Jeannette Hilzendegen 

(Vizepräsidentin Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 

E-Mail: Ulf.Meyhoefer handball-rp.de 

Mobil: 0173 - 2372414 

 

 Queichtalring 23, 76877 Offenbach an der Queich 

E-Mail: Jeannette.Hilzendegen@handball-rp.de 

Mobil: 0174- 4334104 

 
Tobias Gunst 

(Vizepräsident Spieltechnik) 

 Jana Heussler 

(Vizepräsidentin Recht) 

Martin- Greif- Str. 20, 67065 Ludwigshafen 

E-Mail: Tobias.Gunst handball-rp.de 

Mobil: 0152 - 55369083 

 E-Mail: Jana.Heussler@handball-rp.de 

Mobil: 0174 - 2763161 

 
Gerd Offer 

(Vizepräsident Verbandsentwicklung) 

 Ralph Müller 

(Vizepräsident Schiedsrichterwesen) 

Hauptstr. 9, 55283 Nierstein 

E-Mail: Gerd.Offer@handball-rp.de 

Mobil: 0179 - 7062246 

 Körnerstr. 1, 67574 Osthofen 

E-Mail: Ralph.Mueller@handball-rp.de 

Mobil: 0176 - 97451891 

 
Rüdiger Wenzel 

(Vizepräsident Nachwuchsentwicklung) 

  

E-Mail: Ruediger.Wenzel@handball-rp.de 

Mobil: 0176 - 39341880 

  

 
Lukas Braum 

(Männerwart) 

 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 

E-Mail: Lukas.Braum@handball-rp.de 

Mobil: 0151 - 52560487 

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 

E-Mail: Manfred.Noether handball-rp.de 

Tel.:  06341 - 83690 

 
Franziska Brecht 

(Verbandsjugendwartin männlich) 

 Stephanie Welter 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 

E-Mail: Franziska.Brecht@handball-rp.de 

Mobil: 0151 - 40727505 

 Leipziger Str. 2, 55218 Ingelheim 

E-Mail: Stephanie.Welter@handball-rp.de 

Mobil: 0163 - 1916219 

 

 
Sandra Hagedorn 

(Geschäftsführerin) 

Handballverband Rheinhessen-Pfalz e.V. 

Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

E-Mail: Geschaeftsstelle handball-rp.de 

Tel.: 06324 - 981068 

WhatsApp: 06324 981068 
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Veröffentlichung:  

Das Mitteilungsblatt (MB) des HVRP erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die rechtsverbindliche 

Form ist das online-MB! Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 

ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.handball-rp.de angeboten und 

satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 

Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 

erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-

Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Die Anmeldung zum Newsletter erfolgt über die Webseite 

des HVRP. https://www.handball-rp.de/verband/mitteilungen/newsletter  

 

Verantwortung:  

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des HVRP (Britta Scheydt & 

Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  

 

Kosten / Abonnement / Kündigung: 

Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu beziehen, 

also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro Verein 

pauschal 60,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins Newslettersystem 

eingetragen werden. 

 

Redaktionsschluss / Meldestelle: 

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, Die 

Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. 

Bei Fragen und Veröffentlichungswünschen bitte eine E-Mail an: MB handball-rp.de  und  

Geschaeftsstelle handball-rp.de 

 

Haftungsausschluss: 

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 

des Bezugspreises besteht nicht. 

 

 
 

Geschäftsstelle HVRP 

Leitung: Sandra Hagedorn 
 

  Anschrift:  Handballverband  

 Rheinhessen-Pfalz e.V. 

 Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

  Öffnungsz.:  Mo + Do → 10.00 - 12.00 Uhr 

 Mi → 14.00 – 17.00 Uhr 

 Weitere Termine nach Vereinbarung. 

  Tel.:  06324 - 98 10 68  

  WhatsApp:  06324 - 98 10 68  

  E-Mail:  Geschaeftsstelle handball-rp.de 

Öffentlichkeitsbeauftragte HVRP: 

Britta Scheydt (Britta.Scheydt handball-rp.de) 

Martin Thomas (Martin.Thomas handball-rp.de) 

Dieses MB wurde 

erstellt von: 

Martin Thomas 

https://www.handball-rp.de/verband/mitteilungen/newsletter
mailto:MB@pfhv.de
mailto:Geschaeftsstelle@pfhv.de
mailto:Geschaeftsstelle@pfhv.de
mailto:Geschaeftsstelle@pfhv.de

